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Kundmachung gemäß § 48 des Apothekengesetzes 
über den Antrag auf Erweiterung des Standorts und 

Verlegung der Betriebsstätte der bewilligten öffentlichen Apotheke in 8052 Graz 
 
Herr Mag. pharm. Hans Schindler, Konzessionär der bestehenden öffentlichen Apotheke 
„Apotheke 8052“, hat gemäß §§ 14 Abs. 3 iVm Abs. 2 und 46 Apothekengesetz, RGBl. Nr. 
5/1907, zuletzt geändert durch das Gesetz BGBl. I Nr. 100/2024, (ApoG) um die Erteilung der 
Bewilligung zur Verlegung der bestehenden öffentlichen Apotheke von dem Standort: 
„Beginnend an der Kreuzung der Krottendorfer Straße – Lissäckerstraße – Lissäckerstraße – 
Schererstraße, deren gedachte Verlängerung bis zum Schnittpunkt der Bahntrasse der Graz-
Köflacher-Bahn, die Bahntrasse der Graz-Köflacher-Bahn nach Süden bis zum Schnittpunkt mit 
der gedachten Verlängerung der Josef-Posch-Straße nach Osten – diese gedachte 
Verlängerung nach Westen bis zum Schnittpunkt mit der Straßganger Straße – Josef-Posch-
Straße – Krottendorfer Straße, diese zurück zum Ausgangspunkt.“ 
 
an den neuen erweiterten Standort: 
„Beginnend an der Kreuzung der Krottendorfer Straße – Lissäckerstraße – Krottendorfer Straße 
– Steinbergstraße – Wetzelsdorfer Straße – Wetzelsdorfer Straße bis zum Schnittpunkt mit der 
Bahntrasse der Graz Köflacherbahn – die Bahntrasse der Graz Köflacherbahn nach Süden bis 
zum Schnittpunkt mit der gedachten Verlängerung der Schererstraße nach Osten – diese 
gedachte Verlängerung nach Westen – Schererstraße – Lissäckerstraße bis zum Schnittpunkt 
mit der Krottendorfer Straße; sämtliche angeführten Straßenzüge beidseitig.“ 
angesucht.  
Gleichzeitig soll die bisherige Betriebsstäte der Apotheke 8052 in der Lissäckerstraße 2, 8052 
Graz, an die Anschrift Straßganger Straße 111, 8052 Graz, verlegt werden.  
 
Nach § 48 Abs. 2 Apothekengesetz (ApoG) haben folgende Personen Parteistellung: 
1. Konzessionsinhaber; 
2. bei als Personengesellschaft betriebenen öffentlichen Apotheken die Gesellschaft, vertreten 
durch 
den Konzessionsinhaber; 
3. Pächter; 
4. Fortbetriebsberechtigte gemäß § 15 Abs. 2; 
5. Insolvenzverwalter; 
6. behördlich bestellte verantwortliche Leiter; 
7. gemäß § 29 Abs. 3 und 4 betroffene Ärzte; 
8. Mitbewerber; 
9. mit der Vertretung der Verlassenschaft betraute Personen. 

  



 
Nach § 48 Abs. 3 ApoG können diese Personen innerhalb von sechs Wochen (ab dem Tag der 
Kundmachung) Einwendungen gegen die Neuerrichtung bei der örtlich zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde („Magistrat der Stadt Graz, Bau- und Anlagenbehörde, Referat für 
Wasser-, Umwelt- und Gesundheitsrecht, Europaplatz 20, 8020 Graz“) einbringen. Die 
Parteistellung endet, sofern innerhalb der Einspruchsfrist keine Einwendungen erhoben 
werden.  
 
Für die Bürgermeisterin: 
Mag. Lukas Wallner 


